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Mittwoch, 3. Juni 2015  

 

15.00 Uhr 

 

Anlage I zu diesem Protokoll enthält die Liste der Teilnehmer der Plenartagung (COR-2015-02554-

00-00-PV-REF). 

 

 Annahme der Tagesordnung (COR-2015-02554-00-04-CONVPOJ-TRA) 1.

 

Die Tagesordnung wird angenommen. 

 

 Genehmigung des Protokolls der 111. Plenartagung vom 16./17. April 2015 (COR-2015-2.

01515-00-01-PV-TRA und COR-2015-01515-00-00-PV-REF) 

 

Das Protokoll wird genehmigt. 

 

 Mitteilung des Vorsitzenden 3.

 

Der Präsident bittet die Versammlung zur Beginn ihrer Arbeiten, des am 31. Mai 2015 verstorbenen 

estnischen AdR-Mitglieds Urve Erikson zu gedenken. Frau Erikson war seit 2004 stellvertretendes 

AdR-Mitglied und wurde im März 2012 ordentliches Mitglied. Sie war Leiterin der estnischen 

Delegation, Mitglied der EA-Fraktion und gehörte den Fachkommissionen ENVE und SEDEC an.  

 

 Verbesserung der Funktionsweise der Europäischen Union: Vertrag von Lissabon und 4.

darüber hinaus (Hintergrundvermerk COR-2015-02554-00-00-PSP-TRA)  

 

Ausführungen von: 

 Mercedes Bresso, Mitglied des Europäischen Parlaments, Ausschuss für 

konstitutionelle Fragen (IT/S&D), Ko-Berichterstatterin zum Thema Verbesserung der 

Funktionsweise der Europäischen Union durch Ausschöpfung des Potenzials des 

Vertrags von Lissabon 

 Elmar Brok, Mitglied des Europäischen Parlaments, Ausschuss für konstitutionelle 

Fragen (DE/EVP), Ko-Berichterstatter zum Thema Verbesserung der Funktionsweise 

der Europäischen Union durch Ausschöpfung des Potenzials des Vertrags von Lissabon 

 Guy Verhofstadt, Mitglied des Europäischen Parlaments, Ausschuss für 

konstitutionelle Fragen (BE/ALDE), Berichterstatter zum Thema Mögliche 

Entwicklungen und Anpassungen des derzeitigen institutionellen Aufbaus der 

Europäischen Union 
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Aussprache mit den Mitgliedern 

 

Anlage II zu diesem Protokoll enthält einen ausführlichen Bericht über die Debatte (COR-2015-

02554-01-00-PV-REF). 

 

 ERÖRTERUNG UND VERABSCHIEDUNG DER STELLUNGNAHMEN 

 

 Leitlinien für beschäftigungspolitische Maßnahmen der Mitgliedstaaten 5.

Vorschlag für einen Beschluss des Rates 

COM(2015) 98 final – 2015/0051 (NLE) 

COR-2015-01419-00-00-PAC-TRA–SEDEC-VI/001 

Berichterstatter: Mauro D'Attis (Mitglied des Stadtrats von Brindisi, Italien/EVP) 

 

Im Anschluss an die Aussprache wird die Stellungnahme mehrheitlich verabschiedet. Der Bericht 

über die diesbezüglichen Beratungen ist Gegenstand des Dokuments COR-2015-01419-00-00-CR-

REF. 

 

 Die Meeresumwelt besser schützen
1
 6.

Initiativstellungnahme 

COR-2014-07256-00-02-PAC-TRA - ENVE-VI/001 

Berichterstatter: Hermann Kuhn (Mitglied der Bremischen Bürgerschaft, DE/SPE) 

 

Im Anschluss an die Aussprache wird die Stellungnahme mehrheitlich verabschiedet. Der Bericht über 

die diesbezüglichen Beratungen ist Gegenstand des Dokuments COR-2014-07256-00-00-CR-REF. 

 

 Ein menschenwürdiges Leben für alle: Vom Zukunftsbild zu kollektiven Maßnahmen
2
 7.

Initiativstellungnahme 

Mitteilungen der Kommission an das Europäische Parlament, den Rat, den Europäischen 

Wirtschafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen 

COM(2014) 335 final 

COM(2015) 44 final 

COR-2014-05701-00-03-PAC-TRA - CIVEX-VI/001 

Berichterstatter: Hans Janssen (Bürgermeister von Oisterwijk, Niederlande/EVP) 

 

Ausführungen von Davor Ivo Stier, Mitglied des Europäischen Parlaments, Berichterstatter 

des Entwicklungsausschusses (DEVE) über das Thema die EU und den globalen 

Entwicklungsrahmen für die Zeit nach 2015 (Kroatien /EVP) 

 

                                                      
1 

 Vereinfachtes Verfahren – Stellungnahme wurde von der April-Plenartagung auf die Juni-Plenartagung verschoben. 

2 
 Stellungnahme wurde von der April-Plenartagung auf die Juni-Plenartagung verschoben. 
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Herr Stier erinnert daran, dass 2015 das Europäische Jahr für Entwicklung ist und die 

Millenniumsentwicklungsziele in diesem Jahr auslaufen, jedoch nur unzureichende Fortschritte erzielt 

wurden und mehrere Millenniumsentwicklungsziele in vielen Ländern verfehlt werden dürften. 

Zugleich müsste die internationale Gemeinschaft neue Herausforderungen infolge der Lebensmittel-, 

Finanz- und Wirtschaftskrise, des Klimawandels, Terrorismus und der Migrationsströme bewältigen. 

Es sei daher notwendig, den Schwerpunkt der globalen und der EU-Entwicklungspolitik zu ändern 

und die Menschen und ihre Würde in den Mittelpunkt sämtlicher Bemühungen zu rücken. Herr Stier 

unterstreicht, dass in diesem Bericht die besonderes Unterstützung seitens des EP für das 16. Ziel als 

Voraussetzung für alle anderen Ziele betont werde, und fordert dazu auf, sämtliche Interessenträger, 

auch die Zivilgesellschaft sowie die lokalen und regionalen Gebietskörperschaften, von Anfang an in 

den Prozess der Gestaltung der Rahmenbedingungen einzubeziehen. 

 

Ausführungen von Boubacar Bah, Vizepräsident des Rates der Gebietskörperschaften der 

Westafrikanischen Wirtschafts- und Währungsunion (WAEMU), Bürgermeister von Bamako, 

Präsident des Gemeindeverbandes von Mali (AMM) 

 

Herr Bah betont, die Vierte Konferenz zur dezentralen Entwicklungszusammenarbeit unterstütze den 

Rat der lokalen Gebietskörperschaften (CCT) bei seiner Aufgabe, das Programm der WAEMU zu 

ändern, um zu gewährleisten, dass die Gebiete besser berücksichtigt werden und in regionalen 

Gebieten direkte Handlungsinstrumente erhalten. Er bekräftigt, dass der Rat der 

Gebietskörperschaften größeren Wert auf die Kohärenz der Beiträge sämtlicher Akteure legen werde, 

um die territoriale Dimension der Entwicklung zugunsten des Wachstums für die Zeit nach 2015 zu 

fördern. Anschließend betont er die Bedeutung von Frieden und Sicherheit für die Entwicklung und 

die dringende Notwendigkeit einer gemeinsamen Strategie, die zur Beendigung illegaler 

Einwanderung und der Abwanderung von Fachkräften beitragen werde. 

 

Im Anschluss an die Aussprache wird die Stellungnahme einstimmig verabschiedet. Der Bericht über 

die diesbezüglichen Beratungen ist Gegenstand des Dokuments COR-2014-05701-00-00-CR-REF. 
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19.30 Uhr UNTERBRECHUNG DER TAGUNG 

 

Donnerstag, 4. Juni 2015  

 

9.00 Uhr ERÖRTERUNG UND VERABSCHIEDUNG DER STELLUNGNAHMEN 

 

 Förderung des fairen Handels in Europa auf der lokalen und regionalen Ebene
3
 8.

Initiativstellungnahme 

COR-2014-05704-00-01-PAC-TRA - CIVEX-VI/003 

Berichterstatterin: Barbara Duden (Mitglied der Hamburgischen Bürgerschaft, 

Deutschland/SPE) 

 

Im Anschluss an die Aussprache wird die Stellungnahme mehrheitlich verabschiedet. Der Bericht 

über die diesbezüglichen Beratungen ist Gegenstand des Dokuments COR-2014-05704-00-00-CR-

REF. 

 

 Entschließung zu den Prioritäten des Europäischen Ausschusses der Regionen für die 9.

sechste Mandatsperiode 2015-2020 (COR-2015-02565-00-00-PRES-TRA – 

RESOL-VI/002) 

 

Im Anschluss an die Aussprache wird die Entschließung einstimmig verabschiedet. Der Bericht über 

die diesbezüglichen Beratungen ist Gegenstand des Dokuments COR-2015-02565-00-00-CR-REF. 

 

10.00 Uhr 

 

 Ausführungen von Jean Claude Juncker, Präsident der Europäischen Kommission – 10.

Debatte über die Investitionsoffensive (Hintergrundvermerk COR-2015-02554-01-00-PSP-

TRA) 

 

Aussprache mit den Mitgliedern 

 

Anlage III zu diesem Protokoll enthält einen ausführlichen Bericht über die Debatte (COR-2015-

02554-02-00-PV-REF). 
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 Vereinfachtes Verfahren – Stellungnahme wurde von der April-Plenartagung auf die Juni-Plenartagung verschoben. 
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 Entschließung für einen tragfähigen Ansatz der EU für Migration (COR- 2015-02566-11.

00-01-PRES-TRA – RESOL-VI/003) 

 

Ausführungen von Roberta Metsola, Mitglied des Europäischen Parlaments, Ko-

Berichterstatterin zum Thema "Die Lage im Mittelmeerraum und die Notwendigkeit eines 

ganzheitlichen Ansatzes der EU für Migration", (Malta/EVP) 

 

Frau Metsola stellt fest, dass das Europäische Parlament und die Europäische Kommission zu den 

wesentlichen Aspekten der politischen Vorschläge im Bereich Migration, insbesondere hinsichtlich 

des notwendigen ganzheitlichen Ansatzes, denselben Standpunkt verträten. In dem EP-Bericht zu 

diesem Thema werde betont, wie wichtig es sei, die Solidarität mit den am stärksten betroffenen 

Ländern und die geteilte Verantwortung zu gewährleisten, das gemeinsame Asylsystem der EU 

effektiv umzusetzen, die humanitäre Lage in den Krisenländern zu verbessern, die Koordinierung und 

Hilfe auszubauen und das System der legalen Zuwanderung und die Umsiedlungspolitik zu 

reformieren. Abschließend betont sie, dass der jüngste Vorschlag zur Notfall-Umsiedlung aus 

Griechenland und Italien ein wichtiger Schritt sei, doch müsse der Notfall-Vorschlag später durch 

einen ständigen Legislativvorschlag ersetzt werden. 

 

Die Entschließung wird von der Juni-Plenartagung auf die Juli-Plenartagung verschoben. 

 

 Ausführungen von Yang Yanyi, Außerordentliche Botschafterin und Bevollmächtigte, 12.

Leiterin der Mission der Volksrepublik China bei der EU, zum 40-jährigen Bestehen der 

diplomatischen Beziehungen EU-China: Die Rolle der lokalen und regionalen 

Gebietskörperschaften bei der Stärkung der Zusammenarbeit und der Förderung von 

Investitionen. 

 

Anlage IV zu diesem Protokoll enthält einen ausführlichen Bericht über die Debatte (COR-2015-

02554-03-00-PV-REF). 

 

 Wahl von Präsidiumsmitgliedern (COR-2015-02554-02-00-PSP-REF) (zur 13.

Beschlussfassung) 

 

Das Plenum wählt einstimmig folgende neue Präsidiumsmitglieder und ihre Stellvertreter ad 

personam (die Wahl betrifft die mit * gekennzeichneten Mitglieder): 

 

PRÄSIDIUMSMITLGIED STELLVERTRETER AD PERSONAM 

ÖSTERREICH 

Herwig Van Staa (EVP)* 

Vizepräsident 

Hans Niessl (SPE)* 

Heinz Schaden (SPE)* Hanspeter Wagner (EVP)* 
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PRÄSIDIUMSMITLGIED STELLVERTRETER AD PERSONAM 

TSCHECHISCHE REPUBLIK 

Roman Linek (EVP) Jan Mareš (SPE)* 

PORTUGAL 

Vasco Ilídio Alves Cordeiro (SPE)* 

Vizepräsident 

Rodrigo Vasconcelos De Oliveira (SPE)* 

Álvaro Amaro (EVP)* António Bragança Fernandes (EVP)* 

VEREINIGTES KÖNIGREICH 

Roger Evans (EKR) Kay Twitchen (EKR)* 

 

 Verschiedenes 14.

 

Entfällt. 

 

 Termin für die nächste Plenartagung 15.

 

Die nächste Plenartagung findet am 8./9. Juli 2015 in Brüssel statt. 

 

13.00 Uhr ENDE DER PLENARTAGUNG 

 

Dieses Dokument wurde gemäß Artikel 15 Absatz 3 der Geschäftsordnung erstellt. Es ist abrufbar 

unter: http://toad.cor.europa.eu/CORAgendas.aspx?body=PLEN 

 

_____________ 

https://agora.ces-cdr.eu.int:8443/agora/participantmodify.do?module=0&pk=2019024
https://agora.ces-cdr.eu.int:8443/agora/participantmodify.do?module=0&pk=2030056
https://agora.ces-cdr.eu.int:8443/agora/participantmodify.do?module=0&pk=2025961
https://agora.ces-cdr.eu.int:8443/agora/participantmodify.do?module=0&pk=2031088
http://toad.cor.europa.eu/CORAgendas.aspx?body=PLEN



